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Sicherheitsraum – Käfig im Datacenter Leipzig

Um einen erhöhten Schutzbedarf des Kunden zu decken, bietet
envia TEL mit der Produktvariante „Sicherheitsraum - Käfig“ 
standortabhängig den Einbau von individuellen Sicherheitsräu-
men an. Der Sicherheitsraum dient zum Aufstellen von 19 Zoll-
Technikschränken (Eigentümer envia TEL oder Kunde) in unse-
rem Datacenter. Der Sicherheitsraum ist voll integriert in eine 
hochwertige Energie-, Klima-, Brandschutz und Sicherheitsin-
frastruktur und mit flexiblem Zugang zu Telekommunikations-
netzen und Telekommunikationsdiensten ausgestattet. 

Maße
Die Produktvariante „Sicherheitsraum - Käfig“ wird aktuell ab 
einer Größe von 18 qm angeboten und wird individuell pro-
jektspezifisch kalkuliert, vertraglich vereinbart und umgesetzt. 
Im Moment steht diese Produktvariante nur für den Standort 
Datacenter Leipzig zur Verfügung. 

Anforderungen des Kunden
Der Kunde nennt envia TEL die Anzahl und Maße der geplanten 
Technikschränke im Endausbau, die im Sicherheitsraum - Käfig 
aufgebaut werden sollen. Ebenso sind weitere Anforderungen 
des Kunden zwingend im Vorfeld verbindlich abzustimmen.  
envia TEL wählt in Abhängigkeit der benötigten Größe und 
sonstiger Bedingungen den Standort für den Käfig auf der Da-
tacenterfläche aus.

Beschreibung des Käfigaufbaus
Der Sicherheitsraum – Käfig wird mit Beauftragung des Kun-
den hergestellt. Alle zentralen Komponenten (Klimatisierung, 
Sauerstoffreduzierung, Brandfrühesterkennung, Löschsystem 
usw. des Datacenters werden mitbenutzt und NICHT separat 
aufgebaut.

Um die Teilnahme an der zentralen Klimatisierung, der Sauer-
stoffreduzierung, der Brandfühesterkennung, dem Löschsys-
tem usw. sicherstellen zu können, werden KEIN massiv behin-
dernder Sichtschutz und KEINE massiven Wände aufgebaut.

Der Käfig erhält eine Tür mit massivem Rahmen für den Zutritt 
mit den lichten Maßen: Breite 1000 mm, Höhe 2.300 mm.
Um einen Durchsteigschutz sowie einen Übersteigschutz zu 
gewährleisten, wird der Käfig vom Rohfußboden unter dem 
Doppelboden bis zur Decke hergestellt.

Das Gitter des Käfigs wird aus verzinkten Doppel-Stab-Stahlm-
atten hergestellt, die Maschenweite beträgt ca. 50x200mm.
Im Türbereich wir der Durchgreifschutz über ein vollflächiges 
Blech sichergestellt. Die Doppelstabmatten sind an massiven 
Pfosten in regelmäßigen Abständen befestigt. Der gesamte Kä-
fig ist gemäß EMV-Konzept geerdet.

Zutritt
Die Regelung des Zutritts zum Sicherheitsraum - Käfig geht mit

der Übergabe in den Verantwortungsbereich des Kunden über.
Der Sicherheitsraum – Käfig wird mit einem Kartenleser aus-
gestattet. 

Es ist dem Kunden nicht gestattet, ein eigenes Schloss zu ins-
tallieren. Der generelle Zutritt zum Datacenter ist in der Haus-
ordnung geregelt. 

Schließsystem 
Folgende Varianten stehen zur Verfügung:
1. Standard: 
•	 mechanisches Schloss mit einem Schließzylinder aus dem 

zentralen Schließsystem
2. Exklusiv: 
•	 mechanisches Schloss mit einem Schließzylinder exklusiv 

für den Kunden aus dem zentralen Schließsystem
3. Elektronische Schließung:
•	 elektronisches Schloss mit einem Kartenleser (Onlinele-

ser) 
•	 Verbindung zum zentralen Zutrittsmanagementsystem 
•	 Logging der Zutritte, Vergabe von Berechtigungen usw. 

durch envia TEL als Betreiber

Alle oben genannten Varianten sind mit einer Panikfunktion 
versehen, sodass die Tür von der Innenseite im Notfall immer 
zu öffnen ist. envia TEL hat als Betreiber in jedem Fall Zutritt.

Anforderungen an kundeneigene Technikschränke
Kundeneigene Schränke sind im Datacenter der envia TEL 
GmbH nur unter nachfolgend aufgeführten Voraussetzungen 
zulässig, da envia TEL den Gesamtbetrieb des Datacenters ge-
währleisten muss:
•	 Übergabe von Informationen zum Hersteller des geplan-

ten Technikschranks mit weiteren Angaben wie Typ, Maße 
usw. sowie ggf. Bild/Foto oder Link zur Herstellerseite Ein-
haltung der o.g. Maße

•	 Einhaltung Kaltgang, Warmgang gemäß Raumplan
•	 Front- und rückseitig sind perforierte und geteilte Türen 

für einen optimalen Luftdurchlass zu montieren
•	 Dacheinführung für Datenkabel und Bodeneinführung für 

SV-Kabel
•	 Erdungsmöglichkeit für min. 16 mm² (Erdungsschiene), 

Schrank ist zwingend an Maschenerder im Doppelboden 
zu erden!

•	 Stromanschluss wird vom Kunden selbst vorgenommen 
(im Doppelboden SV-Übergabe über CEE-Steckdose)

•	 Schränke sind mit Trennwänden anreihbar, am Dach wird 
jeweils die Kaltgangschottung und Kabelwanne/Gitterrin-
ne befestigt (d.h. ggf. mechanischer Eingriff am Kunden-
schrank)

•	 Übergabe Zweitschlüssel/Zutritt zum Schrank für envia 
TEL für den Notfall

Schrankanordnung und Ausrichtung im Käfig 
Die Schrankanordnung erfolgt nach Vorgabe des Betreibers 
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envia TEL mit Rücksicht auf die technischen Erfordernisse. Die-
se sind: 
•	 Kaltgang zwischen 2 Schrankreihen 1.200 mm Breite (2 

Doppelbodenplatten)
•	 Kaltgangeinhausung erfolgt nach technischem Erforder-

nis
•	 Warmgang bzw. andere Durchgangsbreiten mind. 600mm 

Breite
•	 SV-Trassen im Doppelboden getrennt nach A- und B-Pfad
•	 Erdung aller Technikschränke gemäß EMV-Konzept, das 

gilt auch für vom Kunden aufgestellte Technikschränke; 
hier erfolgt eine Abnahme durch envia TEL

•	 Beleuchtungsbänder je Gang zwischen den Schrankreihen 
•	 zentrale Videoüberwachung je Gang, Betreiber envia TEL
•	 kundeneigene Videoberwachung mit Kennzeichnung des 

Betreibers; es gelten die Bedingungen der envia TEL

Stromversorgung
Je Quadratmeter bzw. Stellplatz eines Technischrankes sind 
maximal 2 kW elektrische Leistung vorgesehen. Standortab-
hängig stehen zwei Strompfade zur Verfügung, d.h. Stromp-
fad A und Strompfad B jeweils USV-gestützt oder Strompfad A 
USV-gestützt und Strompfad B Normalnetz AV.

Die redundante Stromversorgung erfolgt mit 2x16A je Stromp-
fad A und B je Schrankstellplatz im Käfig. Die Übergabe der 
SV-Zuführung erfolgt über CEE-Dosen  im Doppelboden unter 
jedem Schrankstellplatz. Je Stromkreis werden Einzelzähler 
installiert, die in der Standardunterverteilung außerhalb des 
Käfigs eingebaut werden. Die Standardunterverteilung be-
findet sich in einem Nebenraum, der für den Kunden NICHT 
zugänglich ist. Optional sind separate Stromversorgungs-Ver-
teilungen für den A- und B-Pfad auf der Kundenfläche im Käfig 
mit je einem Summenzähler möglich. Diese werden separat in 
Rechnung gestellt.

Klimatisierung
Über regelbare Lochplatten im Doppelboden wird Kaltluft 
in den Kaltgang eingeblasen und horizontal durch die Tech-
nikschränke geführt. Die Abführung der Warmluft erfolgt im 
Warmgang. Nicht belegte Einbauplätze im Technikschrank sind 
zu verblenden, das gilt auch für kundeneigene Technikschrän-
ke.

Trassen für Datenverkabelung
envia TEL baut separate Trassen für Lichwellenleiter und Kup-
ferverkabelungen auf.

Die Datentrassen werden auf den Schränken mit Anbindung 
zur Hauptdatentrasse montiert. Auf den vom Kunden aufge-
stellten Technikschränken sind Ständer und Befestigungen für 
die Datentrassen anzubringen. Dies gilt auch für die Kaltgang-
schottung im Kaltgang. Optional können weitere Datentras-
sen-Verbindungen zwischen den Schränken/Schrankreihen im 
Käfig aufgebaut werden. 

Außerdem ist die Herstellung exklusiver Vorverkabelung zwi-
schen den Schränken bzw. zum Meet Me-Raum bzw. anderen 
Kunden/Lieferanten möglich.


